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66. Jahrgang

Montag, 14. Juni 2010

Einzelpreis 1,40 €

B 1179

Der Stadtrat hat am 26.11.2009 die  
39. Änderung des Flächennutzungs­
planes einschließlich seiner Bestandteile 
(Landschaftsplan, Ver- und Entsorgungs­
plan und Erläuterungsbericht) durch 
Beschluss festgestellt. Der räumliche 
Geltungsbereich des Änderungsbereichs 
erstreckt sich im Wesentlichen auf ein 
Gebiet südlich des Haslbacher Waldes 
bis zur ehemaligen Mülldeponie Hasl­
bach. Im Südwesten reicht der Ände­
rungsbereich bis zur Weidener Straße 
und ist im Übrigen aus dem abgedruck­
ten Lageplan ersichtlich.

Die Regierung der Oberpfalz hat mit 
Bescheid vom 4.05.2010  
Nr. 34-4621 R/ST 1 die 39. Änderung des 
Flächennutzungsplanes genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird 
hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetz­
buchs (BauGB) ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
wird die 39. Änderung des Flächen­
nutzungsplanes einschließlich seiner 
Bestandteile wirksam. Jedermann kann 
die 39. Änderung des Flächennutzungs­
planes und die Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung über die 

Inkrafttreten der 39. Änderung des Flächennutzungsplanes  
im Bereich Haslbach West

Art und Weise, wie die Umweltbelange 
und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung in der Ände­
rung des Flächennutzungsplanes berück­
sichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
gewählt wurde, bei der Stadt Regens­
burg, Stadtplanungsamt, Neues Rathaus, 
D. Martin Luther Straße 1, während der 
Öffnungszeiten einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltend­
machung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen 
des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1  
Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und 
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Flächen­
nutzungsplans schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind; 
der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen. 

Regensburg, 01.06.2010
STADT REGENSBURG

Hans Schaidinger
Oberbürgermeister
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Auftraggeber:
Stadt Regensburg, 
Vergabestelle, 
Minoritenweg 8+10, 
93047 Regensburg, 
Tel.Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629, 
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Neubau Grundschule Prüfening in 
Regensburg

Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
10 E 020 – Metallbauarbeiten (Fassade) 
nach DIN 18360,  
Verglasungsarbeiten nach DIN 18361, 
Rollladenbauarbeiten nach DIN 18358

•	 ca. 1.600 m² Fassadenelemente
•	 ca. 45 m² Dachelemente
•	 ca. 850 m² Sonnenschutz

Ausführungsfrist:
8. November 2010 bis  
23. Dezember 2010  
(BA 1 – Schulgebäude)
30. Juni 2011 bis 12. August 2011  
(BA 2 – Mittagsbetreuung)

Eröffnungstermin: 
8. Juli 2010, 11 Uhr

Bei der Anforderung der 
Ausschreibungsunterlagen in Papierform 
entstehen Kosten in Höhe von 50 Euro, 
der Download der Unterlagen über  
www.ava-online.de ist kostenlos. 
Bitte keine Vorabüberweisungen.

Anforderung und Einsichtnahme der 
Verdingungsunterlagen: 
ab 11. Juni 2010

Weitere Hinweise unter  
www.ava-online.de unter der 
Vergabenummer 10 E 020

Offenes Verfahren

Auftraggeber:
Stadt Regensburg, 
Vergabestelle, 
Minoritenweg 8+10, 
93047 Regensburg, 
Tel.Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629, 
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
10 A 061 – Garten- und Landschaftsbau­
arbeiten, Bau eines Spielplatzes, An den 
Klostergründen Regensburg:
•	 2.000 m³ Bodenarbeiten
•	 1.500 m² Wegebauarbeiten 
•	 120 lfm Einfassungen in Granit

•	 160 Stück Baumpflanzungen
•	 2.100 m² Strauch- und Bambus

anpflanzungen
•	 600 m² Staudenanpflanzungen
•	 4.700 m² Ansaatflächen
•	 200 lfm Sitzstämme
•	 ein Spielplatz mit 4 Spielgeräten sowie 

diverse Ausstattungsgegenstände
•	 Fertigstellungs- und Entwicklungs

pflege für Ansaatflächen sowie 
Gehölz- und Staudenpflanzungen

Ausführungsfrist:
27. Juli 2010 bis 16. November 2010

Eröffnungstermin: 
30. Juni 2010, 11.30 Uhr

Bei der Anforderung der 
Ausschreibungsunterlagen in Papierform 
entstehen Kosten in Höhe von 20 Euro, 
der Download der Unterlagen über  
www.ava-online.de ist kostenlos.
Bitte keine Vorabüberweisungen.

Anforderung und Einsichtnahme der 
Verdingungsunterlagen: 
ab 11. Juni 2010

Weitere Hinweise unter  
www.ava-online.de unter der 
Vergabenummer 10 A 061

Öffentliche Ausschreibung

Aufgebot eines Sparkassenbuches
An den Inhaber des angeblich zu Verlust gegangenen Sparkassenbuches  
Nr. 3073286860 ltd. auf Marga Murer ergeht hiermit die Aufforderung, ihre Rechte 
binnen 3 Monaten von heute an gerechnet unter Vorlage des Sparkassenbuches 
anzumelden, widrigenfalls dieses für kraftlos erklärt wird.

Sparkasse Regensburg


